
Besprechungen

dıe Voraussetzung für 1ne verbesserte Se1it der amerıkanısche Psychoanalytiker
Konzentratıion un: Autmerksamkeıt“. Herbert Freudenberger 1974 den Begriff
Ferner jefert das Buch ıne gestraffte „Ausbrennen“ (Burnout) ür Personen e1n-

Übersicht über dıe ADHS-Problematıik geführt hat, die in iıhrem soz1alen Engage-
un! den theoretischen „Unterbau“ der VO MmMent erheblich erschöpft un: enttäuscht
Kurt Mosetter entwickelten Myoreftlexthe- IMn wurde diese Diagnose auf ımmer
rapıie, derKl un: Augenübungen. Insbe- mehr Erfahrungsfelder ausgeweıtet. Auf
sondere dieses Theoriekonzept 1st für den dieser Linıe verstehen auch die beiden Au-

torınnen Burnout 1n eınem weıten 1nnnlediglich intormierten Laien Ial schwer
verständlich und für den kritischen Fach- hne wissenschaftlichen Apparat, aber sehr

1n Hınblick auf Wıirksamkeıt un sachkundig, behandeln S1C das Problem
Nutzen zumiıindest tragwürdıg. So mogen des Ausbrennens in den drei Bereichen Be-

ruf/Gesellschaft, Famıilie/Partnerschaft un:dıie vorgestellten Ubungen ZUT Entspan-
nNung des Patıenten beıtragen, Studien un Persönlichkeit/Disposition. Dabel schil-
Statistıiken über dıe angestrebte „Selbstre- dern S1€e jeweıls austührlich eın Fallbeispiel,
yulatıon des Organısmus ZUrFr Veränderung retflektieren un Einbeziehung psycho-
VO  e JI)HS“ tehlen leider (noch) un: bele- logischer Gesichtspunkte und beschreiben
SCH daher Wirksamkeıit un! VOT allem notwendige Schritte ZUur LOsung.
Nachhaltigkeit des Konzeptes nıcht. Bıs So werden ZU Bereich Berut/Gesell-
dahın stehen die Autoren Verdacht, schaft dıe Burnout-Ursachen Mobbing
MIt ihrer dee lediglich aut den lukrativen Arbeıitsplatz, Strefß, Unterforderung, ber-
Zug der vieltältigen Alternativtherapıen TAHT: forderung un! ngs den Arbeitsplatz
Behandlung VO ADHS springen. dargestellt un analysıert. Zum Bereich Fa-

milie/Partnerschaftt werden dıe Probleme derDennoch liegt 1ın dıesem JTraımıngspro-
eın großer Vorteıil: Wiährend Be- Doppelbelastung VO  . Frauen ın Haushalt

troffene VO der Vielzahl der häufig auch un!: Beruf, Hektik mıt der Unftähigkeıt
unser1ösen nformatıiıonen über ADHS VGT= tieten Beziehungen un:! depressiven Krısen,
unsıiıchert sınd un: den herkömmlıichen 'The- das Schicksal der Langzeıtgeliebten, die sıch
rapıen (Medikatıon und/oder psychothera- ausnutzen Läfst, die Betreuung eines Kındes
peutische Anleıtung/Beratung) un deren mıt Stoffwechselstörung un:! der Ehrgeız, eın
unterstellten Nebenwirkungen oft mi1{$- eiıgenes Haus bauen, beleuchtet. Der drıtte
Lrauen, werden solche be1 der vorgestellten Teıl, Persönlichkeıit/ Dıisposıtion, sıeht VO
Methode nıcht erwarten sSe1IN. uch steht den sıtuatıven Ursachen ab und benennt pCL-
eiıner Kombinatıon mMi1t anderen Behand- sönliche Faktoren, die für eın Ausbrennen

antällıg machen: das Zzerstorte Selbstwertge-lungsmethoden ohl nıchts 1mM Weg Von da-
her 1St dıes eın Buch für experimentierfreu- uhl eıner betrogenen un! verlassenen FTrau,;
dıge Betroftene, Eltern, T’herapeuten un: die Sıtuation einer Fhefrau und Mutter, die
Pädagogen, welche siıch durch diese bun- ıhre Bedürfnisse völlıg verleugnet hat und
SCH nıcht dıe eINZIS eıl bringende 1IHS- Krebs erkrankt, SOWI1e dıe überhöhten [+21=
Therapıe erhoften. Christian Wolf stungsanforderungen, mı1t denen eıne Berut-

stätıge hre Kräfte verzehrt.
Dıie Beispiele mogen „gestellt“ se1n, doch

KALLWASS, Angelıka MIt USCH, Carolıine: wırken S1€Ee lebensnah. Dıie Empfehlung, 1ne
Das Burnout-Syndrom. WIr tinden eınen Psychotherapıe beginnen, wırd VO den
Weg. Stuttgart: Kreuz 2005 154 Br. 14,95 Autorinnen vielleicht oft ausgesprochen,
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doch sınd die Erörterungen un Intorma- Paare heißt sıch VOIN talschen Vorstellungen
und Mißverständnissen über Liebe lösen,tiıonen, dıe dl€ Fallbeispiele begleiten,

eintühlsam und hılfreich, da{fß das Buch Be- sıch mı1t den Grundbedingungen des Mıt-
troffenen un: ihren Angehörıigen rundum einanders ın Liebe Vertr.: machen un dıe
empfohlen werden kann. Beziehung retlektieren un: yemeınsam C

Bernhard Grom SJ stalten. Miıt ihren zehn Grundregeln möchte
die Autorın gleichsam das Rüstzeug tür die-
SCI1 Lernprozeißs der Liebe anbieten: Liebe
entwickelt sıch. Liebe dasNUBER, Ursula: Was Paare Z01SSEN MUSSEN. akzeptiert

Grundregeln für das Leben Zzweiıt. Fremde 1m anderen (und bel sıch selbst).
Liebe versteht. S1e raucht Dıstanz, rauchtFrankfurt: Kruger 2005 234 Br. 15090

Die Autorin hat ein Buch über dıe Liebe Raum Hür die eigenen persönliıchen Bedürt-
nısse un d16 des andern. Liebe 1sSt achtsamgeschrieben. FEıne Apologie der Liebe OB  >

aber anders, als 111nl erwarten würde. Es 1st un:! respektvoll, besondersWE e Kri-
eın Versuch, die Liebe zwischen Mann und tik geht Liebe 1St offen un: ehrlich, zum1n-
Frau zwiıischen Frau und Mann VOT Ver- dest versucht sS1e C: S1Ee raucht ine Kultur
wechslung und Mifverständnis bewahren des Streıtens un: der Auseinandersetzung.
un ıhren eigentlichen Wert für das Zusam- Liebe kennt auch die verlorene Lust, dıe
menleben AB  E Mann und Frau herauszustel- Untreue un andere Kränkungen. S1e kennt
len. Nıcht selten werden Ehen geschieden das Gefühl, machtlos se1ın un 1mM ugen-
und Partnerschaften aufgelöst mıt der Be- blick nıchts ZUE Posıtiven hın verändern

können. Und die Liebe kennt auch ren-gründung: Wır lıeben uUu1nls nıcht mehr. ber
wiırd dabe] nıcht Liebe mi1t dem Getühl des nungsphantasıen un: Trennungswünsche

un: sıch damıt auseinander.Verliebtseins gleichgesetzt? Und 1St Verliebt-
se1n vielleicht I1l der Anfang des Prozesses Für den Fall, da{ß dıe Partner 1ın ıhrer gC-
„gemeınsames Leben“, der Liebe heißt? me1ınsamen Reflexion über hre Liebe nıcht
Als Mann un Frau mıteinander leben mehr weıter wIıssen, verweıst Nuber auft be-
un sıch lıeben 1st eın Lernprozefß, den stehende Eınriıchtungen der FEhe- un Part-
beide gemeınsam leben, reflektieren un: er nerschafttsberatung. Nuber hat eın sehr
stalten mussen, die Autorin. Fuür diıesen nützliches Buch für Ehepaare un Lebens-
Prozef(ß rauche eiınen Orientierungsrah- partnerschaften geschrıieben. Es 1st gul lesbar
IHNCIL, der alt oibt. In rüheren Generat1o- und vermuittelt ıne Fülle VO Einsıichten. Es

kann einer Art Vademecum für Ehe undLICIN haben kulturelle Überlieferungen den
Partnern diesen Rahmen abgegeben. ber Partnerschaft werden, wırd aber ohl L1UT

diese Iradıtiıonen reichen heutzutage nıcht solchen Paaren helten können, die bereıt
mehr AaUS, um ıne Ehe leben un SC sınd, 1in der Liebe mehr sehen, als das C382
stalten. Die Herausforderung für heutige tühl verliebt se1InN. Norbert Mulde

Politik

NVIGTOR:; Barbara: Beten ım mal Office. Die iufßere Erscheinung des Buchs „Be-
Christlicher Fundamentalismus iın den ten 1m val Offtice“ 1st recht reißerisch. Die
UJSAÄ und die internatıonale Polıitik. Mun- Photomontage auf dem Titelbild zeıgt das
chen: Pendo 2005 341 1990 Weiße Haus ın Washington, über dem eın
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